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Liebe Turnerinnen, liebe Turner.
Schon wieder neigt sich das Jahr dem Ende zu. Wenn 
Ihr diese Zeilen lest, steht Weihnachten und Silvester 
vor der Tür. In der vorweihnachtlichen Zeit sollte man 
normalerweise sich freuen und besinnlich sein. Es gibt 
viel zu planen und zu erledigen, damit die Familie und 
Freunde an diesen Tagen glücklich und zufrieden sind. 
Aber in diesem Jahr sind die Menschen sehr nachdenk-
lich und besorgt. Es herrscht Krieg u.a. in der Ukraine 
und dies passiert in unserer Nähe, gerade einmal ca. 
3 Flugstunden von uns entfernt. Nebst den anderen 
fürchterlichen Schauplätzen kriegerischer Auseinander-
setzungen machen wir uns große Sorgen um u.a. die 
Auswirkungen des Klimaschutzes, Migration, Einflüsse 
von Corona und anderer „Phänomene“ auf unsere zwi-
schenmenschlichen Beziehungen und uns selbst etc.! 
Dies sind momentan alles wichtige einschneidende 
Themen ohne eine klare Antwort! Ein unbefriedigen-
der Zustand, der sich hoffentlich bald ändert. Wir 
brauchen ehrgeizige und berechenbare Zielvorgaben 
mit geregelten Rahmenbedingungen  – dann läuft der 
Alltag wieder! Ich glaube, daß dies ein Wunsch der 
Mehrheit der Menschen in Deutschland und Europa, 
vielleicht sogar weltweit ist.

Wie steht es eigentlich momentan mit unserem Turn-
verein 1848 Guntersblum? 

Wenn ich mir die Vereinsentwicklung, die Umset-
zung von Veranstaltungen und deren Ergebnisse 
sowie die Mitgliederzahlen des Jahres 2023 rück-
blickend anschaue, so kann ich feststellen, daß wir 

ein schwieriges, abwechslungs- und arbeitsreiches, 
aber erfolgreiches Jahr erlebt haben. Der größte 
ortsansässige Verein entwickelte sich positiv und 
konnte sich im Rahmen seiner Veranstaltungen an-
läßlich unseres 175jährigen Vereinsjubiläums als 
attraktiver Verein in Guntersblum darstellen.

Die Mitgliederzahlen sind im laufenden Jahr von 
1030 auf ca.1080 gestiegen, Tendenz leicht stei-
gend. Die negativen Einflüsse der über 2 Jahren 
langen Pandemie ebben ab. Unser attraktives 
wöchtliches Sportprogramm mit ca. 40 Trainings 
konnte trotz zum Teil reduzierten Raumkapazitäten 
und Belegungszeiten komplett umgesetzt werden. 
Sorge bereitet zunehmend die sich verringernde 
Anzahl der zur Verfügung stehenden Übungsleiter 
und Helfer. Mitglieder oder Personen zu finden eine 
Ausbildung zum Übungsleiter etc. zu absolvieren, 
schlugen fehl. Es erscheint nicht abwegig, daß sich 
das Vereinsleben in den nächsten Jahren stark ver-
ändern wird, denn immer mehr Personen sind nicht 
mehr bereit, ehrenamtlich und unentgeltlich in Ver- 
einen aktiv zu sein. Eine traurige, aber reale 
Tendenz. Der Vorstand und die Jugendvertretung 
versuchen mit flankierenden Maßnahmen dieser 
Entwicklung entgegenzuwirken.

Das Projekt „Gymnastikraum“ ist so gut wie ent-
schieden. Die Verbandsgemeinde Rhein-Selz und 
die Ortsgemeinde Guntersblum haben in einer aus 
ihrer Sicht „finalen Vorentscheidung“ den Turnverein 
Guntersblum unterrichtet, daß die Planungsarbeiten
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In eigener Sache
Der Turner Ruf erscheint im 71. 
Jahrgang in einer Auflage von 
derzeit 600 Stück.

Er soll ein Spiegelbild der Aktivi-
täten unseres Vereins sein. Des-
halb bitte ich alle Turnerinnen 
und Turner um Zusendungen von 
Berichten, Fotos und Terminen 
damit ein aktuelles und umfas-
sendes Bild unseres Vereins- 
lebens dargestellt werden kann.

Sein Entstehen ist ohne die 
Hilfe vieler Ehrenamtlicher nicht 
möglich: Autoren, Fotografen, 
Verteiler, …

An dieser Stelle herzlichen Dank 
an alle Heferinnen und Helfer!

Der Druck wird u.a. von den 
Anzeigekunden finanziert. Des-
halb beachtet bitte bei Euren 
Einkäufen unsere Inserenten. 
Vielen Dank für diese Partner-
schaft!

Dr. Christian Seilheimer

Geschäftsstelle
Im Anbau des 
Dorfgemeinschaftshauses in der 
Mühlstraße 44. 
Öfnungszeiten der Geschäfts-
stelle nach Terminvereinbarung 
unter 06249 1579 
Email: info@tv-guntersblum.de

für dieses Vorhaben eingestellt werden. Formal muss der Verein bei 
der nächsten Generalversammlung im April 2024 diesen Beschluss 
bestätigen und alle bisherigen Beschlüsse etc. aufheben. Die 
Vereinsführung wird weiterhin bemüht sein, Raumkapazitäten zur 
Abwicklung von Trainingsstunden zu finden.

Der Turnverein führte 2023 verschiedene Veranstaltungen durch. 
Die traditionelle  Neujahrswanderung fand am 07.Januar statt und 
wurde durch Martina, Arno und Daniel super geplant und organi-
siert. Die zwei Familienskifreizeiten unter der Leitung von Axel und 
Gunter waren komplett ausgebucht. Im Rahmen des Vereins- 
jubiläums fanden am 17.04.23 ein Festakt im DGH Guntersblum 
und je ein Jugend- und Familientag am 23./24.06.23 statt. Das am 
17.09.23 im Weingut Strub durchgeführte Helferessen fand großen 
Zuspruch. Unsere Turnerinnen unter der Leitung von Annika nahmen 
an 5 verschiedenen Wettkämpfen (Einzel- und Mannschaftswett- 
bewerbe) erfolgreich teil. 

Das Jahr 2024 wird spannend, denn wir müssen einige Projekte 
anschieben bzw. weiter vorantreiben wie z.B. Laufbahnsanierung, 
evtl. Ersatz für Gymnastikraum, Besetzung wichtiger Vorstands- 
posten etc. - um dies alles erfolgreich bewältigen zu können, ist 
das Engagement der Mitglieder gefordert. Ich kann nur an Euch Alle 
appelieren: Unterstützt uns im Verein. Der Sport, unser Turnverein 
1848 Guntersblum, seine Traditionen und das gemeinsame Ver-
einsleben verbindet uns alle!

Persönlich möchte ich mich bei allen Vorstands- und Vereinsmitglie-
dern, Aktiven und ehrenamtlichen Tätigen für Ihr Engagement und 
Ihre Vereinstreue bedanken. Viele unentgeltliche Arbeitsstunden 
z.B. bei der Laufbahnsanierung wurden geleistet. Nur so kann unser 
Turnverein erfolgreich arbeiten. Danke für alles!

Das Weihnachtsfest steht vor der Tür und wir wünschen und seh-
nen uns alle nach Frieden, Zufriedenheit und vor allen Dingen Ge-
sundheit. In diesem Sinne wünsche ich Euch und Euren Familien- 
angehörigen eine besinnliche Adventszeit, ein geruhsames und fried- 
volles Weihnachtsfest und einen guten und erfolgreichen Start in 
das Neue Jahr 2024.

Euer Willi Dorn (1. Vorsitzender)

PS.: Der Beitrag wurde bereits im November 2023 geschrieben, damit der 
TurnerRuf 3/23 rechtzeitig vor Weihnachten gedruckt und verteilt werden konnte. Es 
besteht deshalb die Möglichkeit, dass sich bis zudiesem Zeitpunkt beschriebene 
Fakten oder Situationen geändert haben – ich bitte dies zu beachten.



Nach einem Willkommensglas „Prösterchen“ dankte 
Willi Dorn als 1. Vorsitzender den vielen ehrenamtlich 
Engagierten für deren aktive Mitarbeit im Verein, ohne 
die ein solch attraktives Wochenprogramm gar nicht 
umzusetzen und die Vereinsveranstaltungen nicht zu 
stemmen wären. 41 Personen waren der Einladung 
an diesem Abend ins Weingut Strub in Guntersblum 
gefolgt. 

Coronabedingt fiel das Helferessen 2021 aus und 
so entschied der Gesamtvorstand die Veranstaltung 
in diesem Jahr wieder – traditionsgemäß alle zwei 
Jahre – durchzuführen. Bei den „Helfer:innen“ han-
delt es sich um Übungsleiter:innen und deren Unter- 
stützungskräfte bei der Durchführung der Übungsstun-
den und Trainings, Verantwortliche und Mitwirkende 
bei der Abnahme der Prüfungen zum Sportabzeichen, 
den Platzwart für saubere, intakte und sichere Sport- 
anlagen, die Reinigungskraft für saubere Vereins- 
räume, die Austräger:innen des TurnerRufs, die Archiv-
verantwortlichen, die Helfer:innen bei den Veranstal-
tungen (vor und hinter der Theke und in der Küche), 
den Homepagespezialisten und den Gesamtvorstand.

Nur GEMEINSAM konnten die herausfordernden The-
men der letzten vier Jahre gemeistert werden, z.B. die 
Besetzung wichtiger vakanter Positionen im Vorstand 
und im Bereich der  Übungsleiter:innen, die Bewälti-
gung der Pandemiezeit mit all ihren Restriktionen und 
kurzfristigen Auflagen, die Durchführung des Sportpro-
grammes trotz kurzfristiger Schließungen der Turnhalle 
und des DGH, die Durchführung von Arbeitseinsätzen 
zur Laufbahnsanierung und baulichen Maßnahmen am 

Sportplatz und der in absehbarer Zeit finale Abschluss 
des Projektes „Gymnastikraum“. Der TV 1848 Gunters-
blum e.V. sagt DANKE!

Das Ambiente im Weingut Strub und das leckere, von 
Ricky Strub gekochte Essen aus Krustenbraten mit 
Kartoffelgratin, grünen Bohnen mit Speck und Birnen 
sowie Blattsalat der Saison mit einem Cranberry-
Dressing kamen gut an. Zuvor gab es rheinhessische 
Häppchen und hinterher Joghurt-Mascarpone-Creme 
mit Apfel und Streusel. 

„Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt wird. Es 
ist Arbeit, die unbezahlbar ist!“ (Autor unbekannt)

Text: Melanie Fadel 

Fotos: Willi Dorn / Eugenia Hermida-Cervino
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Traditionelles Helferessen am 19.10.2023  
im Weingut Strub
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Da die Badminton-Abteilung vom Turnverein Als-
heim ab März 2020 im Bürgerhaus in Alsheim wegen 
Renovierung des Gebäudes nicht mehr trainieren 
konnte, bot sich die Gelegenheit in Guntersblum in 
der Schulturnhalle der Carl-Küstner-Grundschule die 
Übungsstunden der dortigen Badminton-Abteilung 
vom Turnverein Guntersblum dienstags ab 20.30 
Uhr wahrzunehmen.

Unter Übungsleiter Gerd Kolb vergrößerte sich die 
Spielgemeinschaft aus Alsheim und Guntersblum 
auf mittlerweile 14 Freizeitspieler:innen, die mit 
großem Spaß und Eifer bei der Sache sind.

Mittlerweile wird auch donnerstags (Bürgerhaus 
Alsheim) von Gerd Kolb und Karl-Heinz Larius ab 17.30 
Uhr Training für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren 
angeboten. Auch  hier  sind  die Mädels und Jungs 
fleißig am Trainieren.

Wer Interesse hat für diesen schönen Sport hat, 
kann sich bei:

Abteilungsleiter Karl-Heinz Larius, Tel. 06249-4155 
oder bei Übungsleiter Gerd Kolb, Tel. 06249-6227, 
Mail: gerd_kolb@t-online.de melden.

Text und Fotos: Gerd Kolb

Badminton 
Spielgemeinschaft TV Alsheim / TV Guntersblum



71. Jahrgang, Nr. 354, Dezember 2023

Seite 5

STELLENAUSSCHREIBUNG

Wir suchen zum Eintritt im 2. Quartal 2024:

1. Schriftführer (m, w, d)
und

Zeugwart (m, w, d)
Interessenten wenden sich bitte an die 2. Vorsitzende Melanie Fadel per Mail

mefa16@gmail.de oder telefonisch 0151 11704199 oder an den 1. Vorsitzenden 

Willi Dorn per Mail willi.dorn@mail.de oder telefonisch 06249 905132.

Wir als Verein sind sehr auf die Mithilfe unserer Mitglieder angewiesen und

suchen Personen, die uns ehrenamtlich unterstützen und bereit sind, Verantwortung

zu übernehmen.

Für den Fortbestand des Vereins und um eine reibungslose Abwicklung des

Geschäftsbetriebes zu gewährleisten sind die o.g. Stellen neu zu besetzen.

Bewerbt Euch, es geht um Euren Turnverein!
Sollte jemand nähere Auskünfte zu

den einzelnen Aufgabenbereichen benötigen, so kann er gerne bei der 2. Vorsitzenden, 
Melanie Fadel oder bei dem 1. Vorsitzenden, Willi Dorn nachfragen. 

Wir freuen uns über jeden, der sich bei uns meldet.

Melanie Fadel         Willi Dorn
    2. Vorsitzend               1. Vorsitzender
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Am 16.09.2023 fand das 2. Heidesheimer Sand- 
hasen-Turnier der TSG Heidesheim statt.
Hierbei trat auch unsere mittlerweile langjährig be-
freundete Indiacagruppe des TV Nieder-Olm in den 
Spiel- u. Altersklassen Herren und Mixed Ü35 an.
Aufgrund von Spielermangel seitens Nieder-Olm 
wurde ich bereits schon im Vorfeld von Spieler- 
trainerin Steffi Iriohn angefragt, ob wir das Team 
unterstützen und mit Spielern aushelfen könnten. 
Ohne groß darüber nachzudenken haben wir na-
türlich direkt zugesagt und unsere zwei ältesten 
und erfahrensten TVG Spieler: Sebastian Alejandro 
Torres Hermida und Christian Schweizer waren nun 
fester Bestandteil der Mannschaft.
Zunächst spielten am Vormittag 6 Mixed-Mannschaf-
ten aus Rheinland-Pfalz im „Jeder-gegen-Jeden“-
Modus in jeweils 2 Sätzen bis 20 Punkte. 
In den ersten intensiven Spielen wurde um jeden 
Punkt gekämpft, sodass einige Spielsätze nur 
knapp mit einem Punkt Unterschied gewonnen 
werden konnten.
Am Nachmittag in den reinen Herrenbegegnungen 
hängten wir uns nochmal voll rein und mobilisier-
ten die letzten Kräfte. Dies spiegelte sich dann 
auch in den Endergebnissen mit großen Punktunter- 
schieden in den gewonnenen Sätzen wider.

Doppelerfolg für 2 Indiaca Spieler 
des TV Guntersblum
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Am Ende wurde der kämpferische Einsatz der 
Nieder-Olmer Mannschaft belohnt und wir be- 
stiegen gleich zweimal, ohne Satzverlust in al-
len Begegnungen, das Siegertreppchen mit dem 
1. Platz in den beiden oben erwähnten Spielkassen.
Mächtig stolz über die erbrachte Leistung fuhren wir 
nach einem anstrengenden Tag mit einem Grinsen 
im Gesicht und 2 schönen Pokalen nach Hause.

Wir möchten uns auch hier nochmals für das ent- 
gegengebrachte Vertrauen und das immer freund- 
liche und gute Miteinander bei den einzelnen Spie-
lern und Spielerinnen der Indiaca-Abteilung des TV 
Nieder Olm bedanken.
Es ist für uns immer wieder eine Freude mit euch 
zusammen zu spielen und trainieren zu dürfen!
C. S.
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unsere Inserenten
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NATURHEILPRAXIS GEIßLER
Ihre ganzheitliche Familienpraxis

Rücken- und Gelenkschmerzen? 
Kopfschmerzen oder Migräne? 
Ständige Erkältungen, Neurodermitis, 
Antriebslosigkeit, Wechseljahre? Oder... 

Ganz gleich, was es ist: Ich fi nde die 
Therapie, die Ihr Körper jetzt braucht. 
Auch und gerade, wenn Sie schon eine 
Ärzteodyssee hinter sich haben.
Vereinbaren Sie einen Termin.

Tel. 06249 675000
kontakt@naturheilpraxis-geissler.de
Mühlstraße 1, 67583 Guntersblum
www.naturheilpraxis-geissler.de

NATURHEILPRAXIS 
GEIßLER

TERMINE

6. Januar 2024 Wanderung „Zwischen den Jahren“ 

25. Februar 2024 Vereinstag im DGH

2. bis 9. März 2024 Skifreizeit St. Ulrich im Grödnertal

23. bis 30. März 2024 Familienskifreizeit Burgeis

14. April 2024 14.00 Uhr Jugendvollversammlung Geschäftsstelle 

17. April 2024 Generalversammlung 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus

21. April 2024 Frauenfitnesstage im DGH

29. 9. bis 6. 10. 2024 RhTB-Wanderung Mecklenburgische Seenplatte

Hinweis: Öffnungszeiten der Geschäftsstelle nach Terminvereinbarung unter 06249-1579.
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In der Donnerstags-Gymnastik-Gruppe wurde der 
Wunsch geäußert, zur Bundesgartenschau (BUGA) 
nach Mannheim zu fahren. Sylvia Scheid nahm die 
Angelegenheit in die Hand und organisierte den 
Ausflug.

Der zunächst im Juli anberaumte Termin wurde  we-
gen Hitze und Trockenheit abgesagt. Wir waren 
zusammen 12 Personen, die am 14 September um 
07.51Uhr mit dem Zug nach Mannheim fuhren.

Wir erwischten einen wunderschönen Herbsttag mit 
blauem Himmel und viel Sonnenschein. Am Luisen-
park angekommen fuhren wir gleich mit der neuen 
Seilbahn zum Spinelli-Park, dem einstigen Militär-
gelände. Dort befanden sich spektakuläre Hallen 
für Blumenschauen, ein Experimentierfeld und ein 
Klimapark. Wir staunten über wunderschöne Blu-
menbeete. Auf 1000m2 Fläche erblühten unzählige 
Dahlien und sorgten abwechselnd mit Gräsern und 
Zinien für eine farbenfrohe Pracht.

Zurück im Luisenpark schlenderten wir durch eine 
vielfältige Pflanzenwelt und einen sehr alten Baum-
bestand vorbei am Seerosenteich. Bei einer Gon-
doletta-Bootsfahrt genossen wir die Stille und die 
Idylle des Kutzenweihers. Wir staunten über die 
Vielzahl und die Größe (bis zu 1,40 Meter Länge) 
der darin schwimmenden Karpfen die sich mit auf-
gerissenen Mäulern den Booten näherten und um 
Fressbares bettelten.

Nachmittags kehrten wir in ein Restaurant mit schö-
nem Blick über den See ein. Anschließend ging es 
wieder mit dem Zug heimwärts. Nach der Rückkehr 
in Guntersblum waren wir uns alle einig, daß wir 
gemeinsam einen sehr schönen und erlebnisreichen 
Tag verbracht hatten.

Text und Photos: Solange Dorn

Ausflug zur BUGA nach Mannheim
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Jedes Jahr steht im Herbst der Ausflug des Rhein-
hessischen Turnerbund (RhTB) an. Dieses Jahr ging 
es in den Harz. Der Harz ist das höchste Mittel- 
gebirge in Norddeutschland und erstreckt sich über 
die 3 Bundesländer Sachsen-Anhalt, Niedersachsen 
und Thüringen.

Sonntag, 24.09.23
Der Bus kam kurz nach 7.00 Uhr in Guntersblum an, 
wo 16 Personen zustiegen. Es war ein kühler Mor-
gen, aber das Wetter versprach die ganze Woche 
schön zu werden. Auf der Fahrt durch Nierstein er-
lebten wir einen wunderschönen Sonnenaufgang 
und die Nebelschwaden ließen den Rhein mystisch 
erscheinen. Wir holten - wie jedes Jahr - unsere 
Wanderfreunde aus Nackenheim, Bodenheim, Gau 
Bischofsheim und dem Lerchenberg ab. Dann ging 
es auf die Autobahn nordwärts. Nach 2,5 Stunden 
machten wir unseren ersten „technischen Halt“, für 
Insider: WC (Wald Capellen Halt) an der Raststät-
te Wetterau, wo ein Fahrerwechsel stattfand. Der 
uns bekannte Fahrer Valeri stieg zu und von da 
übernahm er den Bus. Beim zweiten Halt an der 
Raststätte Harz bereitete uns Valeri einen kleinen 
Imbiss: „Bus Forelle“ d.h. Bockwurst mit Kartoffel- 

salat. Wir fuhren bis Goslar, wo wir an einer Stadt-
führung teilnahmen.

Goslar wurde 922 gegründet und ab 968 wurde 
dort unter  Otto 1 am Rammelsberg Erz abgebaut. 
Die Stadt hatte damals 2500 Einwohner, 47 Kirchen 
und Klöster und 380 Brauereien. Da das Wasser 
durch Silber und Kupfer belastet war, wurde Bier 
getrunken, allerdings nur 1,5% stark. Die Stadt 
wurde im Krieg nicht zerstört und so sind noch viele 
Fachwerkhäuser erhalten. Von da ging es weiter mit 
unserem Bus nach Stolberg ins Hotel Kanzler, wo wir 
die gesamte Woche übernachteten.

Montag, 25.09.23.
Wir trafen uns nach dem Frühstück pünktlich um 08.45 
Uhr, um zu den Klängen einer Quetschkommode das 
erste Wanderlied anzustimmen. Anschließend stie-
ßen die  zwei Reiseführer Elke und Michael zu uns. 
Um 09.00 ging es mit dem Bus auf die Harzhoch-
fläche zur zweitlängsten Seilhängebrücke der Welt 
mit 458,5 Meter. Das Begehen war ein einmaliges 
Erlebnis und wir hatten einen schönen Blick auf die 
Rappbodentalsperre. Dann wanderten wir zum Aus-
sichtspunkt Roter Stein.

RhTB : Wandern und kultur im Harz
Vom 24.September bis 01.Oktober 2023
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Der Ostharz hat sanfte Hügel, Laubmischwälder und 
viel Landwirtschaft. Der Westharz liegt höher, hat 
Fichten-Monokulturen sofern die Bäume noch nicht 
abgestorben sind. Viele sind dem Borkenkäfer, der 
Trockenheit und dem sauren Regen zum Opfer ge-
fallen.

Durch den Bergbau sind vielerorts Bergbausied- 
lungen entstanden. Das Selketal ist das lieblichs-
te Tal im Harz. Dort verkehrt die in 1886 in Betrieb 
genommene Selketal Schmalspurbahn.

Von dort fuhren wir mit dem Bus zur Köhlerei Stern-
berghaus, wo wir im Rahmen einer Führung viel über 
das Leben der Köhler erfuhren. Sie ist eine der letz-
ten Köhlereien in Deutschland und produziert cir-
ca 50 Tonnen reine Buchenholzkohle jährlich. Nach 
einer hervorragenden zubereiteten  Gulaschsuppe 
wanderten wir abwärsts bis Altenbrak, wo wir eine 
Kaffeepause am Bus einlegten. Dann ging es über 
Hasselfelde vorbei an Pullman City, Deutschlands 
größter Westernstadt, wieder zurück zum Hotel.

Dienstag, 26.09.23
Wir mussten früher aufstehen, denn das heutige 
Ziel war der Broken. Wir fuhren nach Wernigerode 
zum Bahnhof der Schmalspurbahn. Die Fahrt mit der 
Dampflok auf den mit 1142 Metern höchsten Berg 
im Harz dauerte 1,5 Stunden. Der Broken soll von 
365 ganze 305 Tage im Nebel liegen. Diese Woche 
nicht!! Von allen Aussichtspunkten hatten wir eine 
tolle Sicht auf den Berg. Wir hatten das wunderbar- 
ste Wetter, Altweibersommer, sogar auf dem Gipfel 
waren es 13 Grad. Der Zug legte 2 Stopps ein, denn 
die Lokomotive ist immer durstig und muss immer 

wieder Wasser tanken. Die Brokenbahn verkehrt 
fahrplanmäßig seit 1992. Von den 25 Dampfloks 
sind 10 ständig im Einsatz. 
Oben angekommen liefen wir einen 1,5 km langen 
Rundweg und kamen an der Wetterstation vorbei. 
Sie wird seit 1893 durchgehend betrieben. Dane-
ben liegt der Brokengarten, wo alpine Pflanzen der 
ganzen Welt gedeihen. Nach einer kurzen Einkehr 
ging es abwärts nach Schierke. Die erste Gruppe 
lief einen schönen 6,5 km langen Weg, allerdings 
über Stock und Stein, die 2. Gruppe 9km teils auf 
der Brokenstrasse und teils auf steinigen Wegen. 
Eine kleine Gruppe fuhr wieder mit dem Zug ins Tal.

Wir trafen uns alle wieder in Schierke, wo wir in 
der „Alten Apotheke“ den Schierker Feuerstein pro-
bierten. 1908 erfand der damalige Apotheker Willi 
Drube diesen 35%igen Kräuterlikör.
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Mittwoch, 27.09.23
Heute ist busfreier Tag und wir besichtigten Stol-
berg. Unsere Stadtführerin Elke erklärte auf locke-
re Art die verschiedenen Sehenswürdigkeiten. Das 
erste Steinhaus wurde 1450 errichtet. Die Martini 
Kirche stammt aus dem 13.Jahrhundert und prägt 
das Stadtbild von Stolberg. In ihrem Inneren be-
findet sich eine Orgel mit 1569 Orgelpfeifen. Die 
Stadt selbst hat nur 1100 Einwohner. Wunderschön 
sanierte Fachwerkhäuser säumen die Strassen. Lu-
ther war hier zu Gast und sein Mitstreiter Thomas 
Münzer kämpfte für die Befreiung der Bauern. Aber 
er scheiterte und wurde später enthauptet. Sein 
Denkmal steht gegenüber unserem Hotel. Der Nach-
mittag stand zur freien Verfügung, er wurde genutzt 
für die Einkehr in Cafés und Biergärten sowie dem 
Besuch des Schlosses Stolberg.

Donnerstag, 27.09.23
Nach dem obligatorischen morgendlichen Wander-
lied fuhren wir um 09.00 Uhr nach Friedrichsbrunn. 
Die Fahrt ging am Günzenberger Bergsee und an 
dem für sein Mäusefallenmuseum und Kuriositä-
tenkabinett bekannten Ort Günzenberge vorbei. In 
Friedrichsbrunn trennten sich die Gruppen. Für die 

Unerschrockenen begann der 4,5km lange steile und 
steinige Abstieg vom Hexentanzplatz mit Blick in 
den Grand Canyon des Harzes. Die Anderen fuhren 
mit dem Bus nach Thale und wanderten der Bode 
entlang durch einen schönen Mischwald. Ab und zu 
öffneten sich Ausblicke auf die Felsenwände Teu-
felsmauer und Rosstrappe. Der Weg führte uns an 
einem von Deutschlands schönsten Biergärten vor-
bei bis zur Teufelsbrücke und zum Bodesprung. Von 
da ging es zurück zum Bus, wo Valeri schon auf uns 
mit leckeren Hackbällchen und Kartoffelsalat warte-
te.

Nach dem Essen fuhren wir nach Quedlinburg weiter. 
Die Stadt mit ihren 1200 Fachwerkhäuser ist Welt-
kulturerbe aufgrund der Königsgräber von Heinrich 
I und seiner Frau. Rund um den Marktplatz reihen 
sich große prächtige Innungshäuser. An der Seite 
des Rathauses steht eine Rolandfigur aus dem Jah-
re 1335. Das Fachwerk aller Fachwerkhäusern be-
sticht durch Farbe und Motive z.B. Rosetten, Räder 
und Drudenfuß (fünfzackiger Stern). Die Querbalken 
sind geschnitzt mit Seilmotiven (Taustützen). Qued-
linburg ist auch bekannt für Saat und Pflanzgut. Hier 
wurde die bekannte Tomate „Harzfeuer“ gezüchtet.

Abends war unser „Bunter Abend“. Nach dem 
Abendessen ging die Show los. Es wurden Witze 
erzählt, Sketche vorgeführt und komische Geschich-
ten nachgestellt. Dazwischen gab es immer wieder 
Gesangs- und Musikeinlagen. Es war ein sehr lus-
tiger Abend, es wurde viel gelacht und etliche der 
Anwesenden konnten ihr Talent zum Besten geben.
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Freitag, 28.09.23
Vor dem Bus brachten wir ein Geburtstags- 
ständchen und um 09.00 ging es pünklich los nach 
Wernigerode. Auf dem Weg dahin sahen wir links 
und rechts der Strasse viele gerodete Flächen. Der 
Wald ist hier privatisiert und der größte Teil gehört 
dem Fürst von Stolberg. Es begegneten uns viele 
Holztransporte. Die Luft war klar und wir hatten eine 
gute Sicht auf den Brocken. 

Nach 1 Stunde erreichten wir Wernigerode und wir 
liefen 3 km bergauf, am Tierpark entlang auf den 
Schloßberg. Von dort hatten wir einen schönen Blick 
über die Stadt. 

Anschließend besichtigten wir den Marktplatz mit dem 
Rathaus. Das Gebäude stammt aus dem Jahre1427 
und war früher das Speelhus der Grafen. Es wurde 
mehrfach umgebaut. Auch jetzt war es verhüllt und 
wird renoviert. Schon 1906 bezeichnete der Dichter 
Hermann Loens  Wernigerode als die bunte Stadt 
am Harz. Es war Markttag. Wir hatten 1 Stunde frei 
und konnten am Marktplatz und in den Fußgänger-
zonen das bunte Treiben beobachten.

Dann ging es weiter an der riesigen Hasseröder 
Brauerei vorbei bis zum Baumkuchenhaus. Der be-
rühmte „Baumkuchen“ unterliegt einem speziellen 

Backverfahren. Das Endprodukt erinnert an einen 
Baumstamm, nach dem Anschneiden werden filigra-
ne Jahresringe sichtbar.

Samstag, 30.09.23
Nach Singen und Jodeln am Bus starteten wir um 
9.30 Uhr zum 540 Meter hohen Auerberg. Wir fuhren 
durch das Tal der Thyra vorbei an Rottleberode, an-
schließend bergauf durch das Krummschlachttal bis 
nach Schwenda. Dort steht die kleine schöne Kirche 
St. Cyriaci und Nicolai, eine runde barocke Replika 
der Frauenkirche. Der Organist ließ es sich nicht neh-
men, uns 3 Lieder auf der alten Orgel vorzuspielen.
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Wir wanderten zuerst rund um den Auerberg und dann 
bergauf über die Strasse der Lieder bis zur Josephs-
höhe mit dem Josephskreuz. Es ist das größte Doppel-
kreuz aus Stahl weltweit, 38 Meter hoch, wiegt 123 
Tonnen und wird durch 100000 Nieten zusammenge-
halten. 200 Stufen führen zu einer Aussichtsplattform, 
wo man einen 360 Grad Rundblick hat. Wegen der 
Bauweise wird es auch Eifelturm des Harzes genannt.

Wir kehrten in den dortigen Biergarten ein und um 
13.30 Uhr ging es wieder abwärts über einen schma-
len Weg im Gänsemarsch durch einen schönen Misch-
wald. Nach 1,5 Stunden Marsch erreichten wir Stol-
berg. Es blieb noch ein wenig Zeit zum Bummeln und 
dann hieß es schon wieder Koffer packen.

Sonntag, 01.10.23
Pünktlich um 08.30 Uhr standen wir alle vor dem Bus 
und die Koffer wurden verladen. Wir stimmten das 
letzte Wanderlied an sowie zwei Geburtstagslieder.
Dann ging es los. Für die Rückfahrt wurde eine ande-
re Strecke ausgewählt. Es ging durch kleine schmu-
cke Orte, hügelige Landschaften, um dann bei Nord- 
hausen auf die Autobahn zu gelangen. An unse-
rem zweiten Halt „Wetterau“ gab es nochmals „Bus 
Forelle“ und die 2 Geburtstagskinder gaben eine 
Runde aus. Gegen 17 Uhr erreichten wir wieder 
Guntersblum.
Fazit: Es war eine wundervolle Wanderwoche bei 
herrlichem Wetter und jeden Tag mit freiem Brocken-
blick. Die Reise war wie immer mit vielen Höhepunk-
ten super organisiert und es war für jeden Teilnehmer 
etwas dabei. Wir freuen uns jetzt schon auf nächstes 
Jahr mit dem Ziel:

Mecklenburgische Seenplatte

29.09.2024 bis 06.10.2024

Text: Solange Dorn
Bilder: Willi Dorn
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Im Turnverein gab es schon lange Überlegungen, 
einen Defibrillator (Defi) zu beschaffen und an 
der Kampfstätte C an geeigneter Stelle zu plazie-
ren. Doch wie es heißt: Es kommt meist anders als 
man denkt – so kam es in dieser Angelegenheit zu 
einer schnellen und unbürokratischen Lösung. In 
der Geschäftsstelle Guntersblum der Rheinhessen 
Sparkasse war ein der Ortsgemeinde Guntersblum 
gehörender Defibrillator installiert. Wie bekannt 
schließt die Sparkasse ihre Filiale in Guntersblum 
und der Defi stand zur Disposition. 
Unser Dank gilt der Ortsgemeinde Guntersblum, 
insbesondere der Ortsbürgermeisterin Frau Bläsius-
Wirth, denn es wurde beschlossen, daß das medi- 
zinische Gerät dem Turnverein Guntersblum überlas-
sen werden solle. In Absprache mit der Sparkasse 
begaben sich Armin und Willi Anfang Oktober in den 
Vorraum der Sparkasse und montierten den Defi ab.

Vereinsintern wurde entschieden, daß das Gerät 
im Gerätehaus angebracht werden sollte. Gesagt, 
getan: Anfang November wurde der Defibrillator von 
Armin und Willi an der Wand im Gerätehaus be- 
festigt. 

Der Defibrillator ist ein lebensrettendes medizini-
sches Gerät, welches dazu dient, eine bewusstlose 
Person mithilfe von Elektroschocks zu reanimieren. 
Der Elektroschock unterbricht die Herzrhythmusstö-
rung und bringt den Herzschlag wieder in den rich-
tigen Rhythmus. Der Turnverein Guntersblum ist nun 
gerüstet für Fälle dieser Art und sehr dankbar dafür.

Text: Willi Dorn
Fotos: Solange Dorn

Defibrillator im TV-Gerätehaus installiert!
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Am 1. 10. 23 traten wir mit zwei Mannschaften bei 
den Regionalmeisterschaften Mannschaft in Mons-
heim an. Anna Darmstadt, Lina Freisler, Lysann 
Bader und Nina Hagiwara bildeten eine Mannschaft 
(TV Guntersblum I) und Peri Haris, Miriam Arendt, 
Isabella Mancuso und Leni Fanguem bildeten eine 
Mannschaft (TV Guntersblum II). Malee Muth brach 
sich kurz vor dem Wettkampf den Arm und konnte 
daher leider nicht teilnehmen. Sie kam aber trotz-
dem zur Unterstützung und durfte natürlich auch mit 
aufs Foto. Gerade die Jüngeren waren sehr nervös, 
was man  ihnen beim ein oder anderen Element 
auch ansehen konnte, trotzdem lieferten alle Mäd-
chen Bestleistungen ab. Miriam turnte zum ersten 
Mal die P7 am Boden und meisterte die Übung 
souverän. Lysann erreichte mit einem Abzug von 
gerade mal 1,4 eine persönliche Bestleistung am 
Boden. Anna Darmstadt, welche zuvor lange krank-
heitsbedingt ausgefallen war und de facto keine 
Übungszeit hatte, legte die unglaubliche Leistung 
von nur 0,5 Punkten Abzug bei einer P7 am Balken 
ab, was die beste Wertung des Tages war. Gene-
rell war der Balken mit Abstand unser bestes Ge-
rät, alle Mädchen meisterten ihn mit Bravour, was 
erstaunlich ist, da der Balken sonst immer unser 

Zittergerät ist. Schlussendlich konnten die Älte-
ren (TV G I) mit 173,85 Punkten den 2. Platz er-
reichen, mit noch nicht mal 3 Punkten zum 1. Platz. 
Unsere Jüngeren erreichten mit 163,35 Punkten den 
7. Platz und waren erst mal etwas enttäuscht, da sie 
den Älteren natürlich nacheifern wollten. Man muss 
allerdings bedenken, dass es ihr erster Mann-
schaftswettkampf war und die Älteren in ihrem Alter 
natürlich auch noch nicht so weit waren, wie sie jetzt 
sind. Nach einem klärenden Gespräch sind jetzt alle 
sehr motiviert, sich noch weiter zu steigern. Ich bin 
extrem stolz auf alle meine Mädels.

Text: Annika Schwarz 
Foto: Jessica Schwarz

Es wird in diesem Jahr wieder zwei Strecken zum 
Wandern geben.

Eine kürzere Tour (ca. 5 km) für alle, die nicht mehr 
ganz so weit wandern können. Diese wird Arno 
Wedel übernehmen. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am 
Marktplatz.

Wer mit auf die längere Route geht (8 bis 10 
km) kommt bereits um 13.30 Uhr an den Tennis-
platzplatz. Mit dieser Gruppe wird Martina Eckert 
starten.

Zum Abschluss treffen sich beide Gruppen an der 
Gerätehalle auf dem Sportplatz. Dort wird uns 
Daniel Linde mit Glühwein, alkoholfreien Getränken 
und einer Kleinigkeit zum Essen erwarten. 

Um planen zu können meldet euch bitte bei Martina 
Eckert (Tel. 2433) bis spätestens 02. Januar 2024 
an. Wir freuen uns auf viele begeisterte Wanderer.

Text: Martina Eckert 

Leistungsturnen Regionalmeisterschaften Mannschaft

Neujahrswanderung 06. Januar 2024  -   
Startet mit eurem TVG aktiv ins neue Jahr
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Da am 16. November das Dorfgemeinschaftshaus 
für unser Training nicht zur Verfügung stand, haben 
wir unsere/n Weihnachtsfeier/Jahresabschluss vor-
gezogen.

Leider spielte das Wetter nicht mit, so dass wir mit 
dem Auto nach Gimbsheim fahren mussten.

Es war ein sehr schöner Abend. Höhepunkt ist in 
jedem Jahr das Schrottwichteln. Hauptsächlich die 
Lach- und Kaumuskeln wurden an diesem Abend 

trainiert. Wir hatten viel sehr viel Spaß. Der Wecker 
wurde gestellt und jeder fieberte seinem Geschenk 
entgegen. Es ist schon erstaunlich, was sich in man-
chem Haushalt über die Jahre so alles ansammelt. 
Wir alle freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr.

Text: Martina Eckert

Step-Aerobic vorgezogener Jahresabschluss

Gruppe sucht noch Verstärkung
Vielleicht hat noch jemand Interesse bei uns mitzumachen. 

Wir treffen uns donnerstags um 18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
 Es wäre gut, wenn ihr euch vorher telefonisch kurz meldet. 

(Tel. 2433 Martina Eckert). Wir freuen uns auf neue Teilnehmer*innen.
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PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE 
GUNTERSBLUM
Hauptstr. 97  
67583 Guntersblum 
Tel. 0 62 49-80 34 343 
Fax 0 62 49-80 34 345

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE 
OPPENHEIM
Johann-Paulsackel-Straße 1+3  
55276 Oppenheim 
Tel. 0 61 33-93 37 99

praxis@ergo-berghaeuser.de
www.ergo-berghaeuser.de

ANZEIGENkUNDEN
Beachten Sie bitte bei Ihren Einkäufen  

unsere Inserenten
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Am 14.04.2024 wird die nächste Jugendvollver-
sammlung des Turnvereins stattfinden. Was ist das 
und warum solltest DU auch kommen? 

Auf der Jugendvollversammlung können wir nicht 
nur alle zusammen überlegen, was wir an der Ju-
gendarbeit ändern sollten, oder was wir zusammen 
unternehmen könnten, sondern wir wählen auch die 
Ämter. 

Hier haben alle Kinder ab 8 Jahren eine Stimme 
und ab 12 Jahren könnt ihr gewählt werden. Aber 
auch Kinder unter 8 Jahren sind herzlich auf unserer 
Jugendvollversammlung willkommen, um Vorschläge 
zu machen. 

Nach den Wahlen und dem Vorstellen eurer Vorschlä-
ge wollen wir den Mittag mit einem gemeinsamen 
Spielenachmittag und gemeinsamem Waffel backen 
mit euch ausklingen lassen. 

Habt ihr Lust bei uns in der Jugendvertretung mitzu-
arbeiten? Habt ihr Vorschläge was die Jugend des 
Turnvereins besser machen könnte? Oder habt ihr 
einfach nur Lust auf einen Spielnachmittag und Waf-
feln? 

Dann kommt am 14.04.2024 um 14 Uhr zu uns in die 
Geschäftsstelle des Turnvereins (Mühlstraße 44 in 
Guntersblum). 

Text: Natalie Jost

Save the Date
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Am 10.09.2023 haben sich einige Kinder aus 
unseren Leichtathletik Gruppen gemeinsam auf den 
Weg nach Oppenheim gemacht, um gemeinsam am 
28. Oppenheimer Zwergenkampf teilzunehmen. Bei 
sehr warmem Wetter traten wir auf dem Sportplatz 
des Oppenheimer Gymnasiums in verschiedenen 
Disziplinen an. Los legten wir mit dem Bananen- 
kisten Lauf. Anschließend gingen wir zu den Frosch-
sprüngen, bevor wir uns dann dem Biathlon wid- 
meten, hierbei galt es durch einen Parcour zu laufen, 
um dann auf mit Wasser gefüllte Flaschen zu wer-
fen. Wer nicht getroffen hat, musste leider ein Straf- 
runde einlegen, bevor man dann ins Ziel flitzen 
konnte, das alles ging auf Zeit. 

Zum Schluss sind wir noch zum Zonenweitsprung 
gegangen, bevor ein Teil von uns noch am Staffel-
lauf teilgenommen hat. 
Alle Kinder können sehr stolz auf ihre Leistungen 
sein und ich freue mich schon auf den nächsten 
gemeinsamen Wettkampf. 

Text: Natalie Jost
Bilder: Isabel Karrer, Natalie Jost 

Zwergenkampf Oppenheim

Gemeinsames Aufwärmen mit 
allen Kindern

Anstehen für die Froschsprünge
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Die Schachabteilung ist in der neuen Mannschafts-
saison mit einer 6er-Mannschaft angetreten. In der 
abgelaufenen Saison ist man noch mit einer 4er-
Mannschaft in der untersten Klasse angetreten.

Nach drei Spieltagen haben wir in der Tabelle einen 
Mittelplatz einnehmen können.

Die Schachgruppe trifft sich jeden Montag ab 19:30 
Uhr in den Räumen der Geschäftsstelle (Mühlstraße 
44).

In der Grundschule Guntersblum haben wir eine 
Schach AG gegründet, welche zunächst nur für das 
aktuelle Schuljahr geplant ist.

Text: Klaus Zachmann

Die Schachabteilung im TV 1848 Guntersblum

Endlich war es wieder mal soweit. Nach dreijähriger 
Zwangspause starteten die Hockeyspieler des TV 
Guntersblum zu einem Erlebnis-Wochenende nach 
Koblenz.
Unser diesjähriger Event- Manager Jürgen Hartmann 
hat sich ordentlich ins Zeug gelegt und ein ab-
wechslungsreiches Programm vorbereitet. Los ging 
es am Samstag, den 23.09. mit hungrigen Mägen 
mit dem Zug nach Koblenz. Dort erwartete uns um 
10:00 im „Alten Brauhaus Koblenz“ ein zünftiges 
Frühstück mit allem, was das Herz begehrt. Danach 
ging es durch die Innenstadt zum Deutschen Eck, 
wo wir eine Schifffahrt rheinabwärts unternahmen. 
Bei herrlichem Wetter und traumhafter Kulisse ging 
es vorbei am Kurfürstlichen Schloss, Historischen 
Weindorf, Burg Lahneck, Lahnmündung mit dem 
Johanneskloster, der Allerheiligenkapelle, Schloss 
Stolzenfels und dann wieder zurück zum Deutschen 
Eck. Mit der Seilbahn ging es dann hoch hinaus über 
den Rhein und zur Festung Ehrenbreitstein. Nach ei-
nem kleinen Imbiss konnten wir das riesige Areal der 
preußischen Befestigungsanlage erkunden. Zurück 
mit der Seilbahn ging es dann in unser Hotel zum 
Einchecken, aber nicht lange, da wir den Zug nach 
Lahnstein erreichen mussten. Dort ging es dann zur 
„Maximilians Brauwiesen“, ein uriges Brauhaus mit 
selbstgebrautem Bier. Nach einem ausgiebigen Es-
sen gab es einen Shuttle Service zur Kulturscheune 
Lahnstein. Hier fand eine Ü30 bis Ü60 Tanzveran-

staltung mit Musik aus unserer Jugendzeit statt. 
Die Stimmung war super und alle Gäste ließen die 
Scheune im Takt der 80-er und 90-er wippen. 
Zum Frühstück am nächsten Tag waren alle wieder 
fit und wir machten uns wieder auf den Weg nach 
Koblenz in die Innenstadt. Hier nahmen wir an eine 
Stadtführung und einer Stadtrundfahrt mit dem Tou-
risten Express teil. Im Biergarten direkt am Deut-
schen Eck gab es dann unser letztes gemeinsames 
Mittagessen unter Hockeyfreunden, da die Heimrei-
se leider anstand. Vielen Dank an Jürgen, wir hatten 
ein super Wochenende mit sonnigem Wetter und 
jede Menge Spaß und Unterhaltung. 

Manfred Darmstadt

Hockeygruppe am Deutschen Eck
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Die Line-Dance-Gruppe wird sich am Vereinstag 
am 25.02.2024 mit einer Vorführung präsentieren. 
Unter der Leitung von Peggy Rettig wird im evan-
gelischen Gemeindehaus schon seit Wochen kräftig 
geübt.

Die Line-Dance-Gruppe trifft sich jede Woche mitt-
wochs im evangelischen Gemeindehaus von 18 Uhr 
bis 19 Uhr (Anfängergruppe) und von 19:15 Uhr bis 
20:15 Uhr (Gruppe der Fortgeschrittenen.

Line-Dance-Gruppe im TV 1848 Guntersblum

Die Line-Dance-Gruppe bei der Übung im evangelischen Gemeindehaus

Erreichbarkeit der Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle ist telefonisch täglich unter 06249 – 1579 erreichbar.

Per eMail kann die Geschäftsstelle unter info@tv-guntersblum.de angeschrieben werden.
Beitrittserklärungen können per eMail als PDF-Anhang verschickt werden oder in Papierform in den 

Vereinsbriefkasten (Mühlstraße 44, Guntersblum) geworfen werden.
Mit freundlichen Grüßen, Klaus Zachmann
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Geburtstage

Februar 2024

März 2024
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April 2024

Mai 2024

Juni 2024
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Der Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe steht noch nicht fest.

NACHRUF
Wir trauern um 

karl-Heinz knittel,

der als treue Seele in früheren 
Jahren die Skiabteilung regelmäßig 

begleitet und unterstützt hat. 
Wir haben sehr schöne und vor 

allem lustige Skifreizeiten mit ihm 
verbracht. Daran denken wir immer 

wieder gerne zurück. 
Wir werden Karl-Heinz stets in guter 

Erinnerung behalten.

TV 1848 Guntersblum e.V.
-  Skiabteilung  -



vb-alzey-worms.de

 Immobilienrente: 

 Sorgenfrei 

 im Ruhestand. 

Mit der Zusatzrente aus Stein zeigt sich 

Ihr Leben im Alter von seiner schönsten 

Seite. Die Verrentung Ihres Eigenheimes 

bietet Ihnen eine lebenslange monatliche 

Extra-Rente. Dabei bleiben Sie Eigentü-

mer und in Ihren vier Wänden wohnen. 

Informieren Sie sich unter 06241 841-0.

NEU für
Immobilien-
eigentümer
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